
Pflegefachpersonen Höhere Fachschulen HF
Inhaberinnen und Inhaber der folgenden  
schweizerischen Diplome sind berechtigt, den  
Titel «Diplomierte Pflegefachfrau HF»/ 
«Diplomierter Pflegefachmann HF» zu führen1:
–	 allgemeine Krankenpflege AKP
–	 psychiatrische Krankenpflege PsyKP
–	 Kinderkrankenpflege, Wochen- und  

Säuglingspflege KWS
–	 Sarner Schwestern, mit der Zusatz‑ 

ausbildung für ambulante Krankenpflege
–	 Gemeindekrankenpflege GKP
–	 integrierte Krankenpflege IKP
–	 dipl. Pflegefachfrau, dipl. Pflegefachmann
–	 Gesundheits- und Krankenpflege Niveau II

Pflegefachpersonen Diplomniveau I
Pflegefachpersonen mit Diplomniveau I sind nicht 
automatisch berechtigt, den Titel «Diplomierte Pflege-
fachfrau HF»/«Diplomierter Pflegefachmann HF» zu 
führen. Eine Berechtigung wird vom Schweizerischen 
Roten Kreuz (SRK) ausgestellt. Voraussetzung dafür 
sind mindestens zwei Jahre Berufserfahrung mit 
einem Beschäftigungsgrad von 80 % sowie fachspezi-
fische Weiterbildungen im Umfang von mindestens 
280 Lektionen oder 40 Tagen nach Abschluss  
der DNI-Ausbildung.

Pflegefachpersonen Fachhochschulen FH
Der Titel «diplomierte Pflegefachfrau FH» bzw. 
«diplomierter Pflegefachmann FH» sowie «Bachelor  
of Science (+Name der akkreditierten FH, die den Titel 
ausstellt) in Pflege (Nursing)» sind als Titel für  
eidgenössisch anerkannte Fachhochschuldiplome 
gemäss bisherigem Recht geschützt. 

1� Inhaberinnen und Inhaber dieser Diplome können gemäss Art. 1a der 
Verordnung des WBF über den nachträglichen Erwerb des Fachhoch-
schultitels seit dem 1. Februar 2025 unter bestimmten Voraussetzungen 
den Fachhochschultitel erwerben  
(siehe www.titelumwandlung.ch↗).

Anerkannte ausländische Diplome 
Der Titel «Diplomierte Pflegefachfrau HF» 
/«Diplomierter Pflegefachmann HF» ist ausschliesslich 
Personen mit einem schweizerischen Bildungsab-
schluss vorbehalten. Inhaberinnen und Inhaber eines 
vom SRK anerkannten ausländischen Abschlusses 
dürfen die in der Schweiz verwendete Berufsbezeich-
nung Pflegefachfrau/Pflegefachmann verwenden. 
Zusätzlich können sie den im Herkunftsland gültigen 
Titel mit Angabe des Landes führen.

Gesetzliche Grundlagen

→	 �Verordnung über die Berufsbildung  
(Berufsbildungsverordnung, BBV) 

→	 �Verordnung des WBF über Mindestvorschriften  
für die Anerkennung von Bildungsgängen  
und Nachdiplomstudien der höheren Fachschulen 
(MiVo-HF) 

→	 �Bundesgesetz über die Förderung der Hochschulen 
und die Koordination im schweizerischen Hoch-
schulbereich (Hochschulförderungs- und -koordina-
tionsgesetz, HFKG) 

→	 �Verordnung zum Hochschulförderungs- und 
-koordinationsgesetz (V-HFKG) 

→	 �Verordnung des WBF über den nachträglichen  
Erwerb des Fachhochschultitels (VNEF) 
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